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Das Wichtigste in Kürze

Der Mensch ist DER 

klimabeeinflussende 

Faktor. Er kann aber 

auch aktiv dagegen 

steuern.

Der Klimawandel ist Fakt. 

Klimafolgen können nicht 

mehr rückgängig gemacht 

werden.

Pflege und Betreuung 

sind durch den 

Klimawandel erschwert. 

Es braucht Unterstützung 

im Umgang mit 

Klimafolgen.



Zu Beginn einige Zahlen und Grafiken…



Der Mensch ist zu DEM klimabeeinflussenden Faktor 

geworden.



Klima-

wandel in 

Österreich 

- doppelt 

so stark 

wie 

weltweit

Quelle: APCC (2025) Second Austrian Assessment Report on Climate Change (AAR2). D. 
Huppmann, M. Keiler, K. Riahi, H. Rieder (eds.). Austrian Academy of Sciences Press, Vienna, 
Austria | url: https://aar2.ccca.ac.at/



Welche Auswirkungen hat der Klimawandel in 

Österreich?

Quelle: APCC (2025) Second Austrian Assessment Report on Climate Change (AAR2). D. 
Huppmann, M. Keiler, K. Riahi, H. Rieder (eds.). Austrian Academy of Sciences Press, Vienna, 
Austria | url: https://aar2.ccca.ac.at/
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Szenarien zur Hitze in Österreich

Quelle: APCC (2025) Second Austrian Assessment Report on Climate Change (AAR2). D. 
Huppmann, M. Keiler, K. Riahi, H. Rieder (eds.). Austrian Academy of Sciences Press, Vienna, 
Austria | url: https://aar2.ccca.ac.at/



Es gibt noch mehr Klimafolgen…

Quelle: APCC (2025) Second Austrian Assessment Report on Climate Change (AAR2). D. 
Huppmann, M. Keiler, K. Riahi, H. Rieder (eds.). Austrian Academy of Sciences Press, Vienna, 
Austria | url: https://aar2.ccca.ac.at/



Woher kommt der Klimawandel eigentlich?

Grafik aus APCC, 2025; basierend auf Theine et al., 2022; Nabernegg et al., 2023.

7 von 10 der pflegenden 

Angehörigen in Österreich sind 

in den untersten sechs 

Einkommensdezilen zu finden 

(Rodrigues et al., 2018). Sie 

tragen somit im Schnitt 

deutlich weniger zum 

Klimawandel bei als andere 

Gruppen, sind allerdings häufig 

für Pflege und Betreuung auf 

ein Auto angewiesen (Schmidt 

et al., in Arbeit).



Warum ist der Klimawandel eigentlich ein 

Problem für die Gesundheit?



Was bedeutet der Klimawandel für die Gesundheit?



Jede 5. Person in Österreich lebt in einem Gebiet, das 

potenziell fluss-überschwemmungsgefährdet ist

Weitere (gesundheitliche) Risiken bei 

Überschwemmung:

- Bakterien können in Badegewässern 

ansteigen (u.a. bei starken Regenfällen)

- Es steigt das Risiko für den Ausbruch 

bestimmter Infektionskrankheiten

- Psychische Belastung steigt

Quelle: EEA (2024)

Im Europa-Vergleich 

ist das Risiko in 

Österreich hoch

about:blank


Extrem hohe Temperaturen und Hitzewellen belasten 

den menschlichen Organismus 

Ebi et al. (2021): Hot weather and heat extremes: health risks. Lancet, 398:698–708

HarvardX (2022): The Health Effects of Climate Change. https://tinyurl.com/4sr2ybns

Verschlechterung bestehender 

Krankheiten (z. B. Herzinsuffizienz, 

Diabetes)

Milde Symptome und Beschwerden 

(z. B. Hitzeermüdung, Hitzekrämpfe, 

Hautauschläge)

Anteil der betroffenen 

Bevölkerung

Hitzschlag

Tod



Belastungen für pflegende Angehörige durch Hitze 

nehmen zu

Beobachtete Hitzebelastungen bei zu betreuenden Personen aufgrund 

von Hitze im Sommer 2024 (n = 306 der insgesamt 1.152 Befragten) 

Quelle: Brugger, Katharina; Kölldorfer, Benjamin; Lampl, Christina; Griebler, Robert; Schmidt, Andrea E.; Schütze, Denise; Vana, Irina (2025): 

Hitzebelastung und Alltagsstrategien der Bevölkerung im Sommer 2024. Factsheet. Gesundheit Österreich, Wien.



Belastungen für pflegende Angehörige mitdenken
Erfahrungen aus vielen Ländern zeigen, dass ältere (pflegebedürftige) Menschen stark von 
den Auswirkungen des Klimawandels betroffen sind:

• Ältere und pflegebedürftige Menschen (u.a. Menschen mit Demenz) sind durch 
Hitze besonders gefährdet: Besonders viele Todesfälle in der Altersgruppe 75+ in der 
dramatischen Hitzewelle im Jahr 2003 in Frankreich (Fouillet et al., 2006). Im Sommer 2022 
werden 419 Todesfälle aufgrund von Hitze in Österreich geschätzt, davon 213 in der 
Altersgruppe 80+ (Ballester et al., 2022). Auch Hospitalisierungen nehmen z.B. bei 
Menschen mit Demenz zu (Stratil et al., 2026).

• Hochwasser erhöht das Risiko für pflegebedürftigen Menschen, v.a. mit Demenz und 
Mobilitätseinschränkungen, besonders: In Japan erhöhte sich durch Hochwasser die 
Wahrscheinlichkeit, dass zuhause gepflegte Menschen in den Monaten danach in ein 
Pflegeheim zogen (Miyamori et al., 2023). Mehr als die Hälfte der Menschen, die im 
Hochwasser von Valencia 2024 starben, waren pflegebedürftig (teils lebten sie im 
Erdgeschoss wegen Mobilitätseinschränkungen). 

• Sozial isolierte Menschen mit Pflegebedarf sind besonders gefährdet: Sowohl bei 
Hitzewellen als auch bei Hochwasser spielen soziale Netzwerke eine zentrale Rolle. 
Pflegende Angehörige haben somit eine Schlüsselrolle im Krisenfall, die auch 
entsprechend bei der Planung und Krisenvorsorge mitberücksichtigt werden sollte.



Was tun, damit es nicht brenzlig wird?



Wie können pflegende Angehörige unterstützt 

werden?

Klimakompetente 

Gesundheitsberufe
Soziale VernetzungGut verständliche 

Frühwarnsysteme

Informationen – 

„Worauf muss ich 

achten?“

Entlastungsangebote 

(auch im Sommer), 

inkl. Telecare

Vorbeugen durch 

Klimaschutz und 

Begrünung



Nicht 

vergessen: 

Klima 

schützen 

heißt 

Gesundheit 

und 

Lebensräume 

erhalten! 



Lücken und weiterer Bedarf

• Inklusive Krisenvorsorge ausbauen – Wie können pflegende Angehörige in die 
Vorsorge für und den Umgang mit Extremwetterereignissen bestmöglich einbezogen 
werden, im Zusammenspiel mit Einsatzorganisationen und sozialen Organisationen?

• Pflegende Angehörige von Menschen mit Demenz sowie von Menschen mit 
ME/CFS sowie alle anderen pflegenden Angehörigen in ihrer Schlüsselrolle 
anerkennen bzw. mitnehmen – hier besteht auch Forschungsbedarf, was diese 
pflegenden Angehörigen im Krisenfall (bzw. davor und danach) am besten 
unterstützen kann.

• Konkrete Tools für pflegende Angehörige weiterentwickeln, wie Zivilschutz-App, 
Leitfaden Krisenvorsorge, oder Konzepte für den Krisenfall – z.B. Wie komme ich mit 
einem Rollstuhl zu einem Leuchtturm-Treffpunkt? Was braucht eine Person mit 
ME/CFS in einer Notfallsunterkunft? Wer unterstützt eine Person mit Demenz dabei, 
mit Veränderungen umzugehen? Etc.



Danke für die Aufmerksamkeit!

andrea.schmidt@goeg.at



ANHANG



Klimazustandsänderung ist langfristig nicht 

rückgängig zu machen.

Grafik von Matthias Themessl (2023) mit Erlaubnis übernommen (GeoSphere Austria)



Quelle: APCC Special Report (2018) „Gesundheit, Demographie und Klimawandel“ (ASR18)
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Auswirkungen von Extremwetterereignissen

• Dazu zählen Starkregen, 
Überschwemmungen, Stürme, 
Temperaturextreme, Dürren, … 

• Kurzfristige Anforderung an das 
Gesundheitssystem, aber auch 
langfristig durch Langzeiteffekte 
und indirekte Folgen 

• Einfluss auf die Vulnerabilität, 
Anpassungs- und 
Erholungskapazität haben 
geographische Lage, soziale und 
kulturelle Bedingungen sowie  
ökonomische, politische und 
technologische Determinanten.



Auswirkungen der Erderhitzung



Grafik vom WWF, 2021



Woher kommen klimaschädliche CO2-Emissionen? 
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